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Uißi„f"d genommen,
u^s s-, den FolgenMg-^n Unfalls der
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im Alter von 72

1. März. Der Grosse Rat wird
durch den Grossratspräsi-
denten Ständerat Weber
eröffnet, der unter anderm
Fortsetzung unserer Neu-
tralitätspolitik fordert. Ge-
nehmigt werden das 3K-
prozentige Konversions-
anleihen von 40 Millionen
Franken; Nachtragskredite
zu Häuserankäufen, wovon
eines der Erweiterung des
Frauenspitals dient, ferner
1,3 Millionen Franken für
den Neubau eines medizi-
nisch-chemischen Institutes
der Universität. Unbestrit-
ten ist auch ein Kredit von
920 000 Franken für Neu-
und Umbauten des Bota-
nischen Gartens. Verschie-
dene Meliorationskredite
von total 260 000 Franken
sind nicht angefochten. Die
Nutzung der Simmentaler
Wasserkräfte und der wei-
tere Ausbau des Hasliwer-
kes rufen einer regen Dis-
kussion. Schliesslich wird
das abgeänderte Postulat
angenommen.

«tafct JÖct'H
25. Februar. Der Berner Stadt-

rat bewilligt einen Kredit
für die Erstellung einer
Zuschauertribüne für 730
Personen auf dem Sport-
platz Spitalacker.

28. Februar. Zur Behebung der
durch die Einquartierung
von Truppen während des
Aktivdienstes entstandenen
Schäden in verschiedenen
Schulhäusern wird ein Kre-
dit von Fr. 59 000 ge-
sprochen. Für Planierungs-
und Platzumrandungsarbei-
ten, sowie für die Tages-
markierung und die Um-
änderungsbeleuchtung auf
dem Flugplatz Belpmoos
wird ein Kredit von Fr.
20 000 bewilligt.

29. Februar. Der bisherige Pri-
vatdozent an der Hoch-
schule, Dr. W. König, wird
mit einem Lehrau/trag für
öffentliches und privates
Versicherungsrecht beauf-
tragt.

Wenigen unserer Abonnenten
Abonnement «m 31. Mär» afcfäu/f

w- höflich darauf aufmerksam, dass wir die

b' ^ die neue Abonnementsperiode ca. am
Damit in der Zustellung des Heftes kein

»,%ahm eitsteht, bitten wir höflich um Einlösung der
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aufm ^ttfaUversicherunfif machen wir besonders
i>Ur g

®'ksam, dass die Versicherung im Schadens-

Sh* k®*ahlt ?^ädigungspflichtig wird, wenn das Abonne-

vor ®®'®Hige Einlösung der Nachnahme schützt

\ ^hken ®gen unangenehmen Ueberraschungen.

' sie ^°raus für Ihre weitere Treue zur «Berner
Wird uns Ansporn zu noch grösseren Leistungen

Die Administration
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Sie: „Maskenball! Das Wort allein
schon weitet das Herz, und be-
glückt!"
Er: „Maskenball! Das Wort allein
schon beengt den Atem und quetscht
den Beutel

„Wunderbar, dass wir uns
heute abend getroffen haben,
ein Zufall!!"
„Verkehren Sie oft hier?"
„Ich bin Stammgast."
„Ich bin der Oberkellher."

„Lüfte deineMaske, hübscher Pierrot!"
„Nein, ich behalte sie an. Es ist vor-
sichtiger."
„Warum denn! Wer sind Sie? Sie
machen mir Angst, wer sind Sie?"
„Dein Mann!"

Ru edi: Du, Hanes, was heisst
eigentlich das „UNO", wo me
jetzt gäng i de Zytige cha läse?

Hanes: Ho, das isch guet bärn-
dütsch und heisst usgschribe:
Urne nid Ornig!

C h r i g e I i : Warum isch eiget-
lieh dr Montgomery nid grad
bis uf Bärn gfahre, woner isch
us de Bärge uf Bärn abe cho

Hanes: He, d'Bärner hein ihm
drum dr Bahnhof nümme dörfe
tags zeige, wil sie sech gschämt
hei dermit H.
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1. Kanton
2. Gebirge in Russland

3. Esswerkzeug
4. Körperorgan

5. Dasein
6. Büchergestell, Tablar

7. Mitte des Bauches
8. Mädchenname

9. Teil des Auges
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I. Mare. Oer Llrosss lîat wirà
ciurck cien LIrossrstsprâsi-
àsnten Ltânàerat Weber
erökknet, der unter anàsrm
Fortsetzung unserer dieu-
traliìâtspolitik koràsrt. Lis-
nskrnigt weràen àas 3X>-
proeentige Konversion«-
snisiken von 40 Millionen
vrankeni Kacktrsgskreàits
eu Kâuserankauksn, wovon
eines âer Orweiterung âss
?rsuenspitsis client, kernsr
1,3 Millionen ?rsnken kür
den kleubsu sines cneciiri-
nisek-ckerniscksn Institutes
der Universität. Ilndestrit-
ten ist suek ein Kredit von
920 000 I^rsnken kür Keu-
und Ornbsuten des Oots-
niscksn Lisrtens. Versckis-
dens Msliorstionskredits
von totsl 260 000 Krsnksn
sind nickt sngskockten. vie
Kuàng der Lirnrnsntslsr
IVssssrkrskte und der wei-
tsrs iLusdsu des Kssliwer-
des ruken einer regen vis-
kussion. Scklissslick wird
dss Abgeänderte vostulst
anZenomlnen.

Stadt Bern
2S. ?ebrusr. Oer Lerner Ltactt-

rat bewilligt einen Kredit
kür die Krstsllung einer
Tuscksuertribüne kür 730
versa ne n suk dein Sport-
platzl 5!x>ita!ac?cer.

28. vebrusr. ^ur vekebung der
durck die Kinczusrtierung
von vruppen wäkrsnd des
/cktivdienstss entstandenen
Lckädsn in versckiedsnen
^ckulkäusern wird sin Krs-
dit von vr. 39 000 gs-
sprocken. vür vlsnierungs-
und vlsàurnrsndungsurbsi-
ten, sowie kür die vages-
Markierung und die vm-
änderungsbslsucktung auk
dem Kiuppiat? öslpmoos
wird sin Kredit von vr.
20 000 bewilligt.

29. vsbrusr. Oer bisksrigs vri-
vstdo^snt an der Nock-
sckuls, Or. IV. König, wird
mit einem Oekrau/trap kür
ökksntlickes und privates
Vsrsicksrungsrsckt bssuk-
tragt.

unserer ^Iionnenten
^ rjbttnnvment «m ZI. Uü>2 u/t/ttu/t

ìaôklick dsrsuk aukmsrkssm, dass wir die

h ^ ^ die neue itbonnsmentspsriods ca. am

^ V3m.it à 6er ^ustellunß 6es tlektes kein
^ìstekt, bitten wir köklick um Einlösung der

^ukr^^ì à/aU'veràkeT-ung M3cken >vir desonâers
Kux ^ ^^asin, dass dis Vsrsicksrung im Lcksdens-

^ ì>s^^lt ^ààigungspklicktig wird, wenn dss Abonne-

vux ^okortige Einlösung der Kscknskms scküt^t
V/,. ^klltz^ àlligsn unangsnekmsn Oeberrssckungsn.

' sitz ^ voraus kür Ikre weitere vreue r.ur -Osrnsr
uns Ansporn /u nock grösseren Osistungsn

Oie Administration
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5is: ../viasksnboä! Oos Vort ciüein
sckon vsiiet cicis bisrr, unci be-
zillckt!"
Lr: ..t^cisksnboi!! vos V/ort oüein
scbon beengt den ^tem und queticbt
den keutsl ."

..Wunderbar, dass vlr uns
beute abend gstrokken bobsn,
sin ?vkoi>!!"
„Verkekren 5!e oft kler?"
„>cb bin 8tammgast."
,,Ick bin der Obsrksiiner."

Lükte deinetutasks, Kübscber9isrrot!"
„klein, icb bsbolte sie an. 5s ist vor-
sicbtigsr."
„Warum denn? Wer sind 5is? 8ie
mocksn mi^ ^ng?t. vek' sinci 5ie?"
„Osin tviann!"

ktu ed i: Ou, bianss, vas ksisst
eigsntlick das „LIKtO", vo me
jstrt gäng i ds T/tige cko läse?

l-ianss: bio, das isck guet bärn-
dütscb und beisst usgscbribe:
LIms nid Ornig!

Lb r i geIi: Worum iscb eiget-
iick dr tviontgomsr/ nid grad
bis uf körn gfobre, vonsr iscb
us de kärgs us körn abe cbo?
>-I o n s s - l-ie, d'körnsr kein ibm
drum dr kabnkof nümme dürfe
tags rsige, svii sie sscb gscbamt
bei dsrmit >-i.
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Z. Lssvericreuz
4. Körperorgon

5. Oasein
S. öückergesteii, vabiar
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